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3uﬁcfl}umuus 3T c?ﬁegrugung der Honfgen'Tden Straflen.

ey etl dem Benius, dem mdcdht'gen,
. Der in Ddiefer mebertradyt’gen

[ IDclt ein Yleueftes entdectte,

. Das Oen Odeutfchen Ulichel wectte
Aus Hem Schlafe, den Sranzofen
- Jagte in die Unterhofen,

Und Herrn Edifon, erfchrocten,
Schliipfen liefy in feine Socken!

Beil dem hithnen iirsburg-Helden,
Der, wie alle Bldtter melden,

it dem , Kiftel” Fam gelaufen
3In's ,Paldh” der Hohenftaufen,
Um vor ftaunenden Karnifeln
Seine Wunder ju entwiceln,
Ru quittiren flugs den Orden,
Der iym applizieret worden.

Beil dem tapfern Drachentddter,

Dem verflirten Schwerendther, {
Der aus Schluchten und aus Criften ;
Einer Siindfluth rief von Schrijten, g
Biichern, Karten und Brochiiren, i
Deren Weisheit leicht u fpiiren, %

Brofze Chaten werden kommen,

Dir und mir ju Luf und Srommen;
Llach der Eingeweide Spuren
Schniiffelten einft die Auguren.

Um 3u priifen Hery und Llieren
Braudyt es fiirder Pein Sezteren,
Das beforgt — natiirlich befler! —
BHeute der Phyfit-Profefjer! -

Beil dem Benius, deffen Strahlen
Sich auf jedem 2Antlig malen,

Die beleuchten uns die ATaden

3 dem Kds, der Chofoladen
Quinteffens uns lafjen Eennen,

Uns enthitll’n, was nicht 3u nennen,
Wagt etn ATenfch der befjern Stdnde,
gef er Rola auch — zehn Bénde!
Schade, dafj Uegyptens Jiingling,
Der, wie Schiller jagt, nach Sars ging,
Licht gefannt die Lichteffelte,

Sonjt hdtt’ er wohl ganz Porrefte
ATit dem Réntgen-Apparate
Bingeftellt fich Ubends fpate
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© Deffen Ylamen ausfpricht Jeder,

Der da opfert am KHatheder.

Und — es wdr’ die grofte Rarheit! —
Konterfeit die — nacte W ahrheit!




	Jubelhymnus zur Begrüssung der Röntgen'schen Strahlen

